
ANFRAGE 

des Abgeordneten Dr. Walter Rosenkranz 
und weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend linksextremistische ÖH-Unterstützung unter Beobachtung des Ver
fassungsschutzes 

Wie aus einem Flugblatt hervorgeht, hat die Österreichische Hochschüler
schaft (ÖH) vom 18. bis 20. November 2016 an der Universität Wien einen 
Kongress veranstaltet, beim dem ua ein Vertreter der linksextremistischen 
Berliner Vereinigung "Rote Hilfe eV." als Redner teilnahm (s. Anhang S.4). 

Diese Vereinigung wird ua im Verfassungsschutzbericht des Bundesministeri
um des Innern der Bundesrepublik Deutschland für 2015 wie folgt charakteri
siert: 

'" Staatliche Repression' dient nach linksextremistischer Argumentation 
der Unterdrückung revolutionärer Prozesse und der Herrschaftssiche
rung im Allgemeinen. Militante Agitation richtet sich deshalb in erster 
Linie gegen Polizeikräfte, die als Repräsentanten des ,Repressionsap
parates' angesehen werden, und eine vermeintlich politisch instrumen
talisierte ,Klassenjustiz'. 

Eine der bedeutendsten Organisationen im Themenfeld ,Antirepressi
on' ist die ,Rote Hilfe e. V.', die sich selbst als ,parteiunabhängige, 
strömungsübergreifende linke Schutz- und Solidaritätsorganisation' 
versteht und Personen aus dem linksextremistischen Spektrum unter
stützt, die von ,staatlicher Repression bedroht' sind, darunter auch 
Straf- und Gewalttäter. Finanzielle Unterstützung erhalten dabei jedoch 
nur diejenigen, die sich jeglicher Zusammenarbeit mit Polizei und Jus
tiz verweigern. 

Angriffe auf Polizisten im Einsatz und Polizeireviere werden in der ge
waltorientierten Szene überwiegend akzeptiert und begrüßt (,Kriminell 
ist das System und nicht der Widerstand!'). Die Täter nehmen bei sol
chen Attacken mittlerweile auch schwere und sogar lebensbedrohliche 
Verletzungen in Kauf" (S. 100; s. Anhang S.6) 

Am andern Ort führ das Bundesinnenministerium weiter aus: 

es 

"Die ,Rote Hilfe e. V. (RH) [. . .] leistet Straf- und Gewalttätern aus dem 
linksextremistischen Spektrum politische und finanzielle Unterstützung, 
beispielsweise bei anfallenden Anwalts- und Prozesskosten sowie bei 
Geldstrafen und Geldbußen. Ferner versucht die RH durch meinungs
bildende Öffentlichkeitsarbeit (Publikationen, Vorträge, Demonstratio
nen), die Sicherheits- und Justizbehörden sowie die rechtsstaatliche 
Demokratie zu diskreditieren. Dazu organisiert sie unter anderem In
formations- und Diskussionsveranstaltungen zu Themenfeldern wie 
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,staatliche Repression' und fordert dazu auf, grundsätzlich die Zusam
menarbeit mit Sicherheits- und Strafverfolgungsbehörden hinsichtlich 
der Aufklärung von Straftaten zu verweigern. II (S.137; s. Anhang S.7) 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Inneres die folgende 

Anfrage 

1. Ist das BMI in Kenntnis über die Präsenz derart staatszersetzender Verei
nigungen wie der "Roten Hilfe eV." in Österreich? 

2. Falls ja, seit wann? 

3. Falls nein, warum nicht? 

4. Ist das BMI in Kenntnis über die Einladung der Österreichischen Hoch
schülerschaft (ÖH) an eine derart staatszersetzende Vereinigung wie die 
"Roten Hilfe eV."? 

5. Falls ja, seit wann? 

6. Falls nein, warum nicht? 

7. Ist das BMI in Kenntnis über weitere Kontakte der Österreichischen Hoch
schülerschaft (ÖH) zu derartig staatszersetzenden, linksextremistischen 
Vereinigungen wie die "Roten Hilfe e.V."? 

8. Falls ja, welche? 

9. Falls nein, warum nicht? 

1 O.lst das BMI in Kenntnis über weitere Einladungen der Österreichischen 
Hochschülerschaft (ÖH) zu derartig staatszersetzenden, linksextremisti
schen Vereinigungen wie der "Roten Hilfe eV."? 

11. Falls ja, welche? 

12. Falls nein, warum nicht? 

13. Steht die ÖH-Exekutive bzw. Teile davon unter Beobachtung des Verfas
sungsschutzes? 

14. Falls ja, wer? 

15. Falls nein, warum nicht? 

16. Werden Aktivitäten der ÖH seitens des Verfassungsschutzes beobachtet? 
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17. Falls ja, welche? 

18. Falls nein, warum nicht? 

19. Besteht ein Austausch des BMI mit dem Bundesinnenministerium der 
Bundesrepublik Deutschland hinsichtlich der Einladung der ÖH einer der
art staatszersetzenden Vereinigung wie der "Roten Hilfe e.v.", die im Kapi
tel "Linksextremismus" des Verfassungsschutzberichts der Bundesrepublik 
Deutschland explizit genannt ist? 

20. Falls ja, in welcher Form? 

21. Falls nein, warum nicht? 

22. Besteht ein Austausch des BMI mit dem Bundesinnenministerium der 
Bundesrepublik Deutschland hinsichtlich der Einladung der ÖH anderer, 
ähnlich staatszersetzender Vereinigungen wie der "Roten Hilfe e.v.", die 
im Kapitel "Linksextremismus" des Verfassungsschutzberichts der Bun
desrepublik Deutschland explizit genannt ist? 

23. Falls ja, welcher? 

24. Falls nein, warum nicht? 
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Anhang: 

CONGRESS ON 
POSSI8'1 TI ES 
ANO FORMS OF 
f MANCIPATORY 
RESISTANCE 

1 8 ,-~O , NOv 2016 
IN VIEN 

-- .. ....., ·i ' . ' 

• . ... "" 

VOI/\ r~ 1 9,~~ - SO 20 NOVEMBER 

es 

• 

09:30 - 10;00 BegrOBung!Welcoming HS C1, Hot 2, Campus 

10:00 - 1 2~OO Vortrag/ Lecture HS C1. Hof 2, Campt.l!o 
Elke Rajal (EI 
Hola.-uU$t EducaUcB and mediation o( antifa5(;sm 

10;00 - 12:00 Workshop HS C2, Hof 2. Camp us. 
Radical sell-care IGJ 

10;00 - 12: 00 Worksf\o,p SB 3, Hof 7. Campus 
Igor frQ , • il Berlin IGI 
Rechtshilfe und Strategien gegen Reprenion I 
Legal aid and strategies against repression 

12:00 - 14:00 Vortrag/Lectu re HS C 1. H~f 2, Campus 
Sama Maaoi IE+GI 
CoUecti~ identit)' J Kollektive Identität 

12:00 - 14 :00 Vortrag/Lectore HS C2. Hof 2, Campus 
Ka rin Stögner IE) 
AnUsemitism and ge" dflf 

12:00 - 14:00 Workshop SR 3, Hof 7, Campus 
Juditn Götz tGI 
Strategien geg .. n Anlifeminismüs I 
Strategies against ant ifeminism 

14:00 - 10:00 Pod iumsdjsku5sIon I Panel Discussion HS Cl . Ho' 2. Campus 
Sama Maani ,l<übra Atasoy jAsyl in Not) and more 
How to be a good antirad st ally 

16:00 Closin g and reflection HS Cl , Ho f 2, Campus 

r -- ~-------------- -- ---------------- ~ t r"t _ _ _ • • _ • L _ _ • ___ ': i. :" l. _ __ ..... ..1'0 . . .. r .. : .. ... 1 ~"" r .. .. " ",. i" _ _ ! _ ____ . • _ r 1 _ _ I: _L I 
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es 
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Pci\ltlt-Pkw' i'Jd rni[ Vi! ftlStun:geD m der F'ran1cfurter IDf'leru.t:a.dt 
(""I. Kap. IV, NI', J.}, 

. S't4a klh,. ItqM'esti.oo:rt" drent I'l;ldt I ok:sellll'<i!ouunehet !ugü

nwm1~tiM dt!t Unh!t'dt1i.eko../ e",l>1lltioMrer ProzesSJe und lier 
Het'tschafm1.cberunlj: im AJlpme- MiJifRn.Q- · arutiglil rid'l.et 
.sich QI!5ItaJ'1) in . rst r Uni S PI1l I?<Ili~ i lrri;ft!:, eHr: ;lIs RI!(lrlit!en

t,;anh!Ji dei; .. ReJ.Vets:iorui!JP.P~ a.ngesehen WEfden. und @> !::Je 
'1II!!t'Jr.·II~t. tllch p Jrlscll I.UU"tJmenta1l3iem: .J(la;s5ef1,lurtb:", 

Eitlc der m:deubel'l.ul.el'l 0 ' I!J\ Them~~ .,Ann-

rep[esalOn toSt die- n ills .PirtJ:i-
UIl8bh~i:tl, trOr:l'\1J,r;lpij,hoerlJl'eifBWLe linke Seh~b- und 

SölWärl1aOOrpl\lWioo" '&suf.( und 1"erwnen BU5 dtrn lLrtkifl;

tt-ellUSliscne'1'I SD!!.ktmm um n:ru J:~, di,t \'{1[1 JtiHltJidlC1 Rcprc~
.sLotl bed.roI!t s.ind. diuuote.r .auch. S'tr f- und GewallLtl<t!t. Fll'll'l.n
:l.iel&! 'lJnt<t!m.{lt:%IID,g !Hnaltrtn dAbei jerkdt I!lur dWje:ni~n, dit sich 
~r r Z\l5JJmmCJlllrbtit mi t PoIiIei utld [UgIZ: \'I!rw.l'!'ig:er.n. 

.AJt3ti .... e wS f<ll zisten Im [IT18III:6 und f'.oI.1l'!eirevl,I?Je ~00n in 
dtr ;gew.aJt-orimtifltm SKrx ilbct'o7o'i pnd ,,~int lind 'bcg:rl.iltt 
(.KriminelL i~i di!$ Sy~ unI:! niebL der Wids.st.:U:'IIII-). Die T;i~ 
JteJ'M~ ~ ~olchen A't'taIZke:n mittlerweile Rucb schwere- Ilnd 
sog&[ Lebem:iJedrohlLdl.i!' VerlttvJtlRm il} [(ayf. 

~ 'Thema .Gel'ltril11~ 1),8. VH!U~hen Llnk!extrMU1tef'l zu ruJ 

Ut). um l!lget'Je Int6eSs.ert ~ Ilme-r andsN:m den ETbalt \'GI/} .ft'ßi
r.wrnen ~ i!;1lm 1lfl1;P~ ~et:l':U! 1.J:iu5i!r odtr knlltikriv-l! WOIlnpro

j~l:tr;l- in einen geJell:sel'l:.f.t1Leh rel.t\'1lnttt'J DI!lw~ elt'ltubet'W\. 

Dt-T Kilmp i"!.fJ n,J - gr.iÖ/11:' Sw!:turrurnJ!cturienm,getl" itl Form 

'«In [J e:m 0 DsU'ia ti [) nen, lJ'.es e nawi9<Jnse I"J y(J il L llk u ~ tTimöb.llie!i. 
Ill:'ld BnTOO 'on lffimOO' letIpsell!cbafkn bt:s ron m OrOOl,lDpn 

g;ttf!I Mlg.,wlktl V t'Wootlicbe, $1)]1 Me~ htm ~n~~h di,. 
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$. 

Grilndung: 

Slu: 

MI~!I! r/Anhillfl!f 

in Owtsd .. lilnd: 

PulJllkatiGllen/t.l'ledieri: 

1915 

~ttil'lQn I.Nicderg,c!;seD) 

!1I.rIlIeS~ifW . e. 

7,00(1 (2r.14; ,"51:0) 

in nöllMru W O,r1::!iSrupP'tJl'l 

. DIE ROTE HlLFE'" 
(Z.eitsd ntft, ",Hirt rüt;;" ullod al s; 
Onti mapilll 

ITrt R~ hJ ({ ~ (he .. it J,t R~F YjOM\"Ilow-l!~ff E 

dfe{W 
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